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4 Themen

Das Auto der Zukunft tankt nicht mehr an 
der Benzinsäule, sondern am Stromnetz. Mit 
der schrittweisen Umstellung auf Elektromo-
bilität will die GEWOBA Nord diese umwelt-
schonende Vision schon jetzt in ihr ökolo-
gisches Gesamtkonzept einbauen. 

Der E-Golf unserer Genossenschaft fährt zu 
100 % emissionsfrei. Und damit das Auto im 
laufenden Betrieb bleibt, hat die GEWOBA 
Nord eine Ladestation im eigenen Parkhaus 
in der Moltkestraße integriert.

Eine Burg
Ein Unfall ist schnell passiert, es muss ja gar nichts Schlimmes sein – dann ist es gut, wenn 
sich Kinder problemlos Hilfe holen können. Die Schutzburgen in Schleswig bieten diese Hil-
fe an. Zu erkennen sind die freundlichen Adressen an der lachenden gelben Burg und dem 
Schriftzug „Wir helfen Dir!“

FÜR 
KINDER

kurz notiert.

UNSERE LADESTATION FÜR E-MOBILE

FÜR   bestes Betriebsklima: 

Seit über 10 Jahren gibt es das Projekt Schutz-
burg deutschlandweit bereits, und 2009 hat 
sich auch Schleswig angeschlossen. Das Be-
sondere in diesem Fall: Es waren die Kinder 
selbst, die sich ihre Wunsch-Schutzburgen 
ausgesucht haben. 

Seit 2014 bietet auch die GEWOBA Nord  
sowohl in der Hauptverwaltung als auch im 
Quartier36 eine Schutzburg an, direkt in der 
Moltkestraße. 
Denn ganz gleich, ob ein blutendes Knie ver-
arztet werden muss oder eine traurige Seele: 
Bei uns sind Kinder jederzeit willkommen.
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Kinder!
Kinder sollten nicht auf der Straße groß wer-
den, sondern in einer Umgebung, die von 
Nähe und Aufmerksamkeit geprägt ist. Aus 
dieser Überzeugung heraus hat der jüngst 
verstorbene Prof. Dr. Rainer Winkler 1995 die 
Jugendstiftung Winkler gegründet. Später 
wurde daraus der Verein Kinderspielzentrum, 
der seit nunmehr 13 Jahren Kindern Raum 
zum Lernen und Spielen bietet. Zentrumslei-
terin Iris Ranft und ihr Mitarbeiterteam wis-
sen aus langjähriger Erfahrung um die Nöte 
und Sorgen ihrer Schützlinge und stehen 
ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Die GEWOBA Nord unterstützt die Einrich-
tung seit vielen Jahren. So finanziert unsere 
Genossenschaft das jährlich stattfindende 
Sommerzeltlager mit allem, was dazu gehört. 
Ebenso übernehmen wir anstehende Repara-
turen im und am Gebäude. Und gern spendie-
ren wir auch das eine oder andere Spielgerät 
für die begrünte Außenanlage. 

HERZLICH 
WILLKOMMEN

   natürlich heizen
MIT 
ERDWÄRME 

Im St-Martins-Weg in Kiel-Schwentinental 
setzt die GEWOBA Nord auf das natürliche 
Wärmepotenzial der Erde. Die vier Gebäude 
mit insgesamt 52 barrierearmen Wohnungen 
werden mithilfe von Erdwärme beheizt, die 
aus tieferen Bodenschichten heraufbeför-

dert und in das Gesamtsystem eingespeist 
wird. Die bereits nach KfW 40 Energiestan-
dard gebauten Häuser stehen somit für ein 
rundum ökologisches Gebäudekonzept. Und 
die Mieter können sich über niedrigere Heiz-
kosten freuen.

Mit einer Einlage auf dem Dudelsack begeisterte Dirk Schmidt 
von der GEWOBA Nord die Kinder.
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Kiel, Wahlestraße 26:
Der Gebäudekomplex ist zu 100% dem 
Thema „betreutes Wohnen“ gewidmet.
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